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nalen Beratung von Vertretern der 
kommunistischen und Arbeiterpar­
teien der sozialistischen Länder, 
1957, in Moskau nahmen Delegatio­
nen aus 12 sozialistischen Ländern 
teil. Die von der Beratung beschlos­
sene Erklärung war ein wichtiger 
Schritt bei der Ausarbeitung der 
Grundlinie der i. k. B. in der Gegen­
wart. Eines ihrer bedeutendsten Er­
gebnisse war die Formulierung der 
allgemeingültigen Gesetzmäßigkeiten 
der sozialistischen Revolution und 
des sozialistischen Aufbaus. Eine an­
schließend (16.-19.11.1957) eben­
falls in Moskau durchgeführte Bera­
tung der Vertreter von 64 kommu­
nistischen und Arbeiterparteien 
wandte sich mit einem Friedensmani­
fest an die friedliebenden Menschen 
der ganzen Welt. Im Ergebnis der 
Moskauer Beratung kamen mehrere 
kommunistische und Arbeiterparteien 
überein, eine internationale marxi­
stisch-leninistische Zeitschrift heraus­
zugeben, die seit 1958 unter dem 
Namen „Probleme des Friedens und 
des Sozialismus“ erscheint. Sie ent­
wickelte sich zu einem wichtigen 
Sprachrohr der i. k. B., zu einem 
Forum des Meinungs- und Erfah­
rungsaustausches. An der -» Inter­
nationalen Beratung von Vertretern 
der kommunistischen und Arbeiter­
parteien, 1960, in Moskau beteilig­
ten sich Vertreter von 81 kommuni­
stischen und Arbeiterparteien. Sie 
nahmen einstimmig eine Erklärung 
sowie einen Appell an alle Völker 
der Welt an. Eines ihrer nachhaltig­
sten Ergebnisse war die wissenschaft­
liche Bestimmung des Inhalts und des 
Charakters unserer Epoche, der —*■ 
Epoche des Übergangs vom Kapita­
lismus zum Sozialismus. Nach gründ­
licher Vorbereitung fand eine weitere 
internationale Beratung, die In­
ternationale Beratung der kommu­
nistischen und Arbeiterparteien, 
1969, in Moskau statt. An ihr nah­
men 75 Bruderparteien teil. Die 
wichtigsten von der Beratung ange­
nommenen Materialien waren das

Hauptdokument „Die Aufgaben des 
Kampfes gegen den Imperialismus in 
der gegenwärtigen Etappe und die 
Aktionseinheit der kommunistischen 
und Arbeiterparteien, aller anti­
imperialistischen Kräfte“ sowie der 
Aufruf „Zum 100. Geburtstag Wla­
dimir Iljitsch Lenins“. Die Beratung 
festigte die Einheit und Geschlossen­
heit der i. k. B. als der wichtigsten 
Voraussetzung für die Vereinigung 
aller antiimperialistischen Kräfte. Sie 
leistete einen großen Beitrag zur 
Weiterentwicklung einer Reihe von 
Grundfragen der marxistisch-leni­
nistischen Theorie und ihrer Anwen­
dung im politischen Kampf. Im 
Hauptdokument der Beratung wer­
den der historische Platz, die Auf­
gaben und die Stellung der drei revo­
lutionären Hauptkräfte der Gegen­
wart: des sozialistischen Weltsystems, 
der nationalen Befreiungsbewegung 
und der internationalen Arbeiter­
bewegung charakterisiert. Der Auf­
ruf zum 100. Geburtstag Lenins ent­
hält ein glühendes, verpflichtendes 
Bekenntnis zum Leninismus. Eine im 
Apr. 1975 durchgeführte Beratung 
der Repräsentanten von 8 arabischen 
Parteien erörterte Fragen der Lage 
in den arabischen Regionen sowie der 
Position der Kommunisten in der 
arabischen Befreiungsbewegung. Die 
Teilnehmer bekräftigten ihre Treue 
zum Marxismus-Leninismus und tra­
ten für die Einheit der i. k. B. ein. 
Im Juni 1975 nahmen die 24 kom­
munistischen Parteien der Länder La­
teinamerikas und des karibischen 
Raumes in einer gemeinsamen Bera­
tung eine Deklaration „Lateiname­
rika im Kampf gegen Imperialismus, 
für nationale Unabhängigkeit, Demo­
kratie, Wohlstand des Volkes, Frie­
den und Sozialismus“ an. Sie verur­
teilten jegliche Spaltertätigkeit und 
bekannten sich ebenfalls zur Einheit 
der i. k. B. Die —> Konferenz der 
kommunistischen und Arbeiterpar­
teien Europas, Berlin 1976, an der 
29 Parteien teiinahmen, schätzte die 
gegenwärtige Lage in Europa um-


